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Fragebogen 

Dieser Fragebogen ist Bestandteil meiner Diplomarbeit im Fach Kosmetologie an der Universität Osnabrück, welche sich mit dem Thema:„Die familiäre Anhäufung von Alopezien,- eine empirische Untersuchung“ beschäftigt. 

Der Fragebogen zielt darauf ab, herauszufinden, ob eine familiäre Häufung bei Alopezien vorliegt, oder ob diese willkürlich auftritt.   

Die Beantwortung der Fragen wird nur wenige Minuten dauern. Alle Angaben werden anonym und vertraulich nach den gesetzlichen Bestimmungen behandelt. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Hilfe bei meinem Projekt und die von Ihnen investierte Zeit um die Fragen zu beantworten. 

Jennifer Westkamp 

1.) Geschlecht 

      männlich 

weiblich 

  

2.) Alter 

     0-14 Jahre   15-25 Jahre  
26-35 Jahre   36- 45 Jahre   46-60 Jahre   60 Jahre und älter  

3.) Von welcher Art der Alopecia Areata sind Sie betroffen? 

     Alopecia areata   
      Alopecia areata universalis    Alopecia totalis 
     Ophiasis 

   (plötzlicher Haarausfall in        (Großflächiger Befall) 
                        (vollständiger Ausfall        (Betonter Befall 
 

     münzgroßen Bereichen an 



         aller Körperhaare)              der Nacken-, Schläfen-

     Haupt- o. Barthaar)







     und Stirnregion) 

Alopecia areata barbae (Bartbereich) 



4.) In welchem Alter trat die Alopezie das erste Mal bei Ihnen auf und mit welchem Durchmesser? 

                  

     Mit            38  Jahren.

               Ca.
Ca.   cm. komplett
5.) Sind Sie immer noch von einer Art der Alopezie betroffen? 

      Ja 

Nein 


6.) Wie lange sind bzw. waren sie von der Alopezie betroffen? 

    Weniger als 1 Jahr   1-3 Jahre   4-8 Jahre   9-15 Jahre   16- 20 Jahre   21-25 Jahre   länger  


                      

7.) Ist jemand aus Ihrer Familie ebenfalls schon einmal an einer Art der Alopezie erkrankt?  

      Ja 
          N
ein 

 
Wenn Nein, weiter mit Frage 8. 

Wenn Ja, 

 welche Person aus Ihrer Familie? (Beispiel: Mutter oder Vater, Tochter oder Schwester, Opa oder Onkel) 


7 a) Von welcher Form der Alopecia Areata ist bzw. sind die oder das Familienmitglied/er betroffen?
   Alopecia areata   
      Alopecia areata universalis    Alopecia totalis 
     Ophiasis 

   (plötzlicher Haarausfall in        (Großflächiger Befall) 
                        (vollständiger Ausfall        (Betonter Befall 
 

    münzgroßen Bereichen an



                         aller Körperhaare)              der Nacken-, Schläfen-

    Haupt- o. Barthaar)







     und Stirnregion) 

Alopecia areata barbae (Bartbereich) 

7 b) Wie lange ist bzw. sind diese Person/en davon betroffen? 
Weniger als 1 Jahr   1-3 Jahre   4-8 Jahre   9-15 Jahre   16- 20 Jahre   21-25 Jahre   länger  

                      

7 c) Ist oder sind diese Personen immer noch davon betroffen? 

Ja 
       Nein 

7 d) 
In welchem Alter ist oder sind diese Person/en erkrankt? 

                  

 Mit ca.               Jahren.  

8.) Wurde die Alopezie durch ein bestimmtes Ereignis ausgelöst? (Beispiel Stress, Ärger, Krankheiten, Medikamente usw.)

Bei Ihnen: massiver Stress

Bei dem betreffenden Familienmitglied: 


9.) Befinden Sie sich derzeit aufgrund der Alopezie in medizinischer Behandlung? 

   Ja 
        Nein  , ich nehme aber hochdosiertes Natriumselenit
10.) Welche medizinischen Behandlungen haben Sie bereits in Anspruch genommen?

 Anfangs Kortisonstoßtherapie, hochdosierter Vitamin B Kopmplex, Zinktherapie, Psychotherapie, seit 2005 hochdosiertes Natriumselenit



11.) War eine oder diese medizinische Behandlung erfolgreich? 
   Ja               Nein 

Wenn ja, welche Behandlung und in wie fern? 

Natriumselenit, bei mir wurde ein massiver Selenmangel festgestellt (Anfang 2005), seitdem nehme ich Natriumselenit, anfangs zu niedrig dosiert, seitdem der Selenspiegel hoch genug war wuchsen die Haare wieder, bei mir war der Haarausfall eindeutig durch Stress ausgelöst wurden. Durch Stress werden freie Radikale produziert, dadurch wird das lebenswichtige Selen aus den Zellen aufgebraucht, deshalb massiver Selenmangel. Seitdem mein Selenspiegel im oberen Normalbereich ist, wuchsen die Haare wieder. Heute habe ich nur immer mal wieder ein kleines Löchchen. Selen muss ich aber auf Dauer einnehmen, wenn ich es weglasse(oder mal mehr Stress habe) bekomme ich immer ein kleines Loch. Es gibt keine Selenspeicher bei uns.





















































































































































































































































































